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K u r r e n d e .
Ueber dse bcs^ehene Anfrage, ob die Handwerks-Gerechtigkei«

tcn einer Vormerkung fah.'g dkldensoll. lst die höchste Entschlüß^ng
erfolgt, daß in solange, alr, dtesfalls kctn allgemeines Normale für
die k- k. deutsckcn ^rbländer festgesetzt werden w i rd , sich in I . Oestr.
naH folgeren Gmüdsätzcn zu bcneymeil scy. '

^ ^ . ^ ^ ^ ' ^ 7 / ^ deren Ausübung nur
die pslsoliltche Geschlckllchkctt de3zc!Ugtu vowussetzt, den die politi-
sche Vs!n^.de^urAuvu^nq velahtgct bat , kleben lhrcr Welenh t
ra i^nur oe? besahlgten Pcyon an , erloschen mit ihrem Tode ,,./,!
sind nlcht greianet an das Welb oder klnd des Befähiq'm üdemaa n
zuwtrdcn: so w'e c,l 0 dese als Rcalltatcn anzusehen und zu behan^
dein mcht mö l̂̂ ch. tst, al^o sind sie n'e g t t t M t , daß hierauf eine
Vormerkung geschehe, daß sie zu Unterpfändern bedun^cn, oder ver^
schntben werden. noch daß -meU.l>tttragungSialt finde.

, d) stünste, G.w^de, Proj.sslonen. denn Ausübung eia ne
Wcr'statte und Fabrlcks Gcha ide voraussetzt, als Mübl 'U V raü -
hä.ser, 7WMl)sl)ä.ftr, Schmieden, FleisHbänkc , u, d v /ql Hen
können zwar dem ^ - d a ß .st : i!)"ln Fabnkaturs G e b ^ d m 7«
der Art ankleben,d:si dn Besitz drr Geoaude zu A ^ ü b u „ a d 3
Ku.st , oder des Ge'verdes de,cD:lge, daß sie daher n n 7 k m G
bäude ererbt, verkauft, o.rpwl dtt oder eine Vormerkung d a ^ u f
vorgenommen werden kou'^ Ha aber der Obrigkeit dte Hände n̂ e
gebunden sind , an dte n m'tchm ^ n y che so de lel ^ re i t ^ ^ l > . /
den Fabnfamrs>Ge^wen a.^ebcn, neuerl.che Bc / l a n V
ertheiln, fokU'.cd neue Slrukture." der n G we ks ^^^ s "
llchen one zu veranlagn, und dmch d e ' ^ ^ ^ ^ ^ " '
vori.ien i'.ica.zusttzen, der
so'v'e bkl-aUsN andirn Realitäten, k'g .- e S^che sich
r m dm Wsrch u' d seine sich h'erauf g ü ^ ^
M't dt.'^r ^n^ss.l>s nnd Mä6i^. '^e^ "^tchlrhelt zu dekumern.
b-:d^d ,5g a, l G ^ ^ ^ " ^ w das Vergangene
w^)ni).n n a < ^ r X btstiherden, durch Ge-

' lle nlcht dlos du Person deb GtwerbSmannes, sondun ei!



5 mm Gewrrbs-Gebäude an l̂ebett . d?? vorgemerkt Gläubiger sein er-
^ wirktes >ai ltckks Nebt der Odi'una nach geltcnd machen kan,l.
5 Welche mit Hoftanzlel-Dikrft vom i z t m , und Emp ang den
^ '9 . des l. M . M w deretngelangte allerhs1>ste Entlchietzung hemlt
l zur allqemelNkN Wi?senschift kund gemacht wird.
f Graz den 21. M n ) i?88.

N a cl> r i ch t.
Se-Ma j . haben in H'nsi ^t des hierlindes noch immer fü'daurcn-

den Schlachtvtehmanqels al>ermahlen üllcrgnadlgst zu dewllliqen qe-
l ruhet, daß der nntEnde A ' r i l letzthin zu End? geaanqcne zoUn-eye

Elutneb desHornviehc) auöHunqarn in die sämtlichen 5 O s t . Erb-
^ länder mit Snbcgsif Aörz , Triest. Ty ro l , und Vorarlberg. auf
l weitere 5, Monate, nemlich bis lezten Oktober d- I . erstrecket werde.
I. Welches aus eingelangter hopstenHofverordnung v^n >. Empf.
^ 6 . l . M . anmltzur Wlsselschaft allgemein bekannt gemacht wird. '
> M Lalbach am 7. May 1820.

k Marktpreis des Getraids allhier in Latbach ;

Waitzen ein halber Miencr Metzen - - - 2^43 2'37' 2'26
Kukuruz - « - - Detto ' - - - - — — ! — ! — > — j ^ .
Kvrn - - - - Petto 1 - - - - 2 ̂  ^ ' ' ' 2 ^ i i ! 59
Gersten - - > ^ ^ D e W l ' ^ > - - 1 42 — ̂ f - ^ —^

'- Hirsch - - z' - Setto ' 5 - - - ^52^—^1^—'"
Haiden - - - - Detto - - ? - , > 42 j — ' ^ - 1 ^ . 1 « .
Haber - - - - Detto - . - - l l 27^ —> —j — ! ^

'̂ Magistrat Laibnch den 7. May ,802
^ 'M ^ '^ Antotl Pauesch, Raitoffizier.

T 0 d t e n b e r z e i ch n i ß.
Dxn 3. May GertrmldMra;ns,5ol,ka, Wittib, alt 6 2 I . , hinter denKastelN.79.

^ ^ . ^ Gregor Mir<nl),3imm r,nann, alt6o Jahr, aufder Pollana Nr. 26.
^- 8. Johann s^otnig, Fralschler, alt ̂ ii Jahr, aufder Pollana Nr. 1 r.
_̂_ — Hr. Anwn 'lbl, der Rechten Dr., att 29 Jahr, in dcrGradischa N. 14-
^ .9. Hr. Joseph Gcb'iart, k. k. Polizeydireklions - Aktuar, alt 29 Jahr,
! ^ y ßt . Florian Nr< 32,


